
Die neue "al te" Vorstandschaft der CSU Winkelhaid und die geehrten Mitglieder. 

WINKELHAID - Äußerst harmo­
nisch verlief die gut besuchte Jahres­
hauptversammlung des CSU-Orts­
verbandes Winkelhaid. Erneut wurde 
das Vorstandsteam in seinen Ämtern 
bestätigt. Vier Mitglieder wurden für 
ihre 10- bzw. 25-jährige Zugehörig­
keit bei der CSU Winkelhaid geehrt. 
1. Vorsitzender Günter Stieglcr be­
grüßte besonders den 1. Bürgermeis­
ter Michael Schmidt, die FU-Kreis­
vorsitzende Petr a LOl'enz sowie das 
Ehrenmitglied Erwin Schäfer. 

Günter Stiegler dankte den Mitglie­
dern und Helfern, die den Ortsver­
band durch ihren Arbeitseinsatz und 
ihr Engagement unterstützen. Stell­
vertretend nannte der Ortsvorsitzen­
de die jährl iche Christbaumaktion, 
das fleißige Austragen der internen 
Informationen sowie die Arbeit der 
Frauen-Union und in der Vorstand­
schaft. 

Günter Stiegler zeigte sich ' in er­
freut über die positiven Entwicklun­
gen bei den Umfrageergebn issen der 
csu. 
Pol itik und Geselligkeit 

Im weiteren Verlauf zog er Bilanz 
über die Arbeit der Fraktion und sei­
ne Tätigkeit als Fraktionsvorsitzen­
der. Über die internen Aktivitäten der 
CSU Winkelhaid berichtete im An­
schluss der stellvertr etende Ortsvor­
sitzende Prof. Gerhard Galneder. Die 
Weinfahrt nach Seinsheim und der 
Ausflug nach Bamberg fanden großen 
Anklang und auch der traditionel­
le Jahresempfang stehe nach wie vor 
hoch im Kurs. 

Bei den anstehenden Neuwahlen be­
stätigten die Mitglieder die bewährte 
Vorstandschaft: Günter Stiegler als 1. 
Vorsitzenden, Prof. Gerhard Galneder 
und Ursula Rauh als seine Stellvertre­
ter, Andreas Gleich als Schatzmeister 
und Traudl Dennerlein als Schrift­
führerin. 

Als Beisitzer in die erweiterte Vor­
standschaft wurden gewählt: Mari­
on Fischer, Wolfgang Gleich, Helmut 
Koch, Heinz Linkenbauch und Bet­
tina Rulffs. Das Amt der Kassenprü­
fer erhielten: Hans Eckersberger und 
Helmut Koch. 

Delegierte zur Kreisversammlung 
sind Traudl Dennerlein, Prof. Ger­
hard Galneder, Andreas Gleich, Hel­
mut Koch, Heinz Linkenbauch, Petra 
Lorenz und Bettina Rulffs. Ersatz­
delegierte sind Ernst Hiller, Frank 
Hinkmann, Hermann Karg, Ursu­
la Rauh, Benno Sippl, Günter Stieg-

Positive Entwicklung 
CSU-Vorstand im Amt bestätigt - Mitgliederehru ngen 
ler und Gerd Thorak. In seinem Gruß­
wort zog der 1. Bürgermeister Michael 
Schmidt Bilanz über die erste Hälf­
te seiner Amtsperiode. Er resümierte, 
dass er sich besonders darüber freue, 
dass sich in den letzten drei Jahren 
wieder eine gute und effektive Zu­
sammenarbeit mit allen Behörden 
und den beiden kirchlichen Gemein­
den erreichen ließ. 

Schmidt ging dann besonders au f 
das Thema Wirtschafts- und Finanz­
krise ein. Gott sei Dank hätten sich 
die schlechten Prognosen hinsicht­
lich der Einkommenssituation der Ge­
meinden nicht bewahrheitet. 

Allerdings lägen die Einnahmen des 
Jahres 2010 auf dem Niveau des Jahres 
2007 und die Gemeinde müsse nach 
wie vor streng haushalten. Die Zah­
len für 2011 wären nicht mehr ganz so 
negativ. 

Der Wirtschaftsaufschwung sei 
noch längst nicht bei den Kommu­
nen angekommen, aber eine positive 
Tendenz sei durchaus erkennbar. Das 
Winkelhaider Gemeindeoberhaupt er­
läuterte, dass trotz aller finanzieller 
Schwierigkeiten im vergangenenJahr 
einige Projekte durchgeführt werden 
konnte. 

Er nannte das Hochwasserrückhal­
tebecken für den Röstbach, die neuen 
Ortsbegrüßungstafeln, die Fertigstel­
lung und Einweihung des Röthenba­
cher Weges in Ungelstetten sowie die 
damit in Verbindung stehende Aus­
stattung der Straße mit Straßenlater­
nen mit stromsparender LED-Tech­
nik - zum Einweihungszeitpunkt die 
erste Straße in Mittelfranken. 

Auch die Umgestaltung des yvert­
stoffhofes, die Einleitung des Ande­
rungsverfahrens für den Bebauungs­
plan Egelsee, die Regenerierung des 
Brunnen II und die Modernisierung 
der Kläranlage nannte Schmidt als 
wichtige Projekte , ebenso die An­
schaffung eines neuen Einsatzfahr­
zeuges für die Feuerwehr Ungelstet­
ten und eines neuen gemeindlichen 
Fahrzeuges, das gerade in diesem 
strengen Winter schon hervorragen­
de Dienste geleistet habe. 

Auch über die geplanten Vorhaben 
wie die Untersuchu.ng der Kanäle mit 
Kameras und die Überarbeitung des 
Flächennutzungsplans informierte 
der Bürgermeister. "Ehre, wem Ehre 

gebührt!" Mit diesen Worten eröffne­
te Günter Stiegler den Reigen der Eh­
rungen. Insgesamt vier Mitglieder des 
Winkelhaider Ortsverbandes wur­
den an diesem Abend für langjährige 
Treue zur CSU ausgezeichnet. 

Für seine 25-jährige Mitgliedschaft 
wurde Klaus Haschberger geehrt und 
die Anerkennung für lO-Jahre erhiel­
ten Petra Lorenz, Manfred Holzinger 
und Gerd Thorak Urkunden. 
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